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Startup@IFH/Intherm 2026: Großes Gründer-

Areal der VdZ stark nachgefragt 

Berlin, den 20.04.2026. Die VdZ – Wirtschaftsvereinigung Gebäude und Energie e. V. 

zieht eine sehr positive Bilanz von Startup@IFH/Intherm 2026. Die Startup-Fläche in 

Halle 4 war an allen Messetagen stark frequentiert und hat sich mit 15 teilnehmenden 

Gründern, einem sehr gut besuchten Bühnenprogramm und zahlreichen neuen 

Kontakten als zentraler Treffpunkt für Innovationen in der Gebäudetechnik erwiesen. 

„Die große Resonanz auf unsere Startup-Angebot zeigt, dass junge Unternehmen in 

der Gebäudetechnik heute einen festen Platz in Branche und Markt haben. Sie bringen 

neue Ideen, hohe Umsetzungsgeschwindigkeit und konkrete Lösungen für die 

Wärmewende in die Praxis. Dass sich politische Entscheider sehr gezielt für diese 

Entwicklungen interessieren, unterstreicht die gewachsene Sichtbarkeit und 

Relevanz des Formats“, sagt Dr. Frank Voßloh, Präsident der VdZ. 

Publikumsmagnet in Halle 4 

Volle Hallen, zufriedene Besucher sowie zahlreiche Gespräche zwischen Startups, 

Industrie und Fachhandwerk prägten das Bild auf der Startup-Fläche. Besonders die 

Pitch-Formate am Vormittag und Nachmittag auf der Forumsbühne stießen auf 

großes Interesse und sorgten für zusätzliche Aufmerksamkeit. Ein besonderes 

Highlight war der politische Rundgang mit Tobias Gotthardt, Staatssekretär im 

Bayerischen Staatsministerium für Wirtschaft, Landesentwicklung und Energie. 

Mit der Startup-Fläche bringt die VdZ junge Unternehmen, etablierte Marktteilnehmer 

und das Fachhandwerk gezielt zusammen. Ziel ist es, Innovationen schneller in die 

Praxis zu bringen, den Innovationsstandort Deutschland zu stärken und die 

Wärmewende im Gebäudesektor voranzutreiben. 
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Weitere Informationen 

Pressefoto: Startup-Fläche auf der IFH/Intherm 2026. | © Ralf Rödel/ NürnbergMesse 

Pressefoto: Während des politischen Rundgangs lassen sich Staatssekretär Tobias 

Gotthardt (links), Erich Schulz, Landesinnungsmeister Fachverband SHK Bayern 

(Mitte), und Dr. Frank Voßloh, Präsident der VdZ (2. von rechts), von den Mitarbeitern 

des Startups Mercura deren KI-Technik erläutern. | © VdZ 

Pressefoto: Dr. Frank Voßloh, Präsident der VdZ, und Tobias Gotthardt, Staatssekretär 

im Bayerischen Staatsministerium für Wirtschaft, Landesentwicklung und Energie, im 

Anschluss an den politischen Rundgang. | © Ralf Rödel/ NürnbergMesse 

 
VdZ – Wirtschaftsvereinigung Gebäude und Energie e.V.:  

Die VdZ vertritt die Interessen der dreistufigen Wertschöpfungskette der Gebäude und Energietechnik: 
Industrie, Großhandel und Installationsgewerbe. Der Wirtschaftszweig Haus- und Gebäudetechnik umfasst 
49.100 Unternehmen mit 541.300 Beschäftigten und einem Branchenumsatz von 77,26 Milliarden Euro im 
Jahr (Stand 2025). Die VdZ ist einer der Träger der Weltleitmesse ISH in Frankfurt.  
 

 

https://files.vdzev.de/bilder/Startups/ifh26/GHM.jpg
https://files.vdzev.de/bilder/Startups/ifh26/VdZ1.jpg
https://files.vdzev.de/bilder/Startups/ifh26/VdZ2.jpg

